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Freie und Hansestadt Hamburg
Bezirksamt Hamburg-Mitte

Bezirksversammlung

Antrag öffentlich Drucksachen–Nr.:

Datum:

22-0857

11.03.2020

Beratungsfolge
Gremium Datum

Öffentlich Regionalausschuss Wilhelmsburg / Veddel 17.03.2020
Öffentlich Regionalausschuss Wilhelmsburg / Veddel 30.06.2020

Sanierung des Vogelhüttendeich (mittlerer Teil)
(Antrag der GRÜNE-Fraktion)

Sachverhalt:
Der öffentliche Raum im Vogelhüttendeich (in erster Linie der mittlere Teil zwischen Georg-Wilhelm- und 
Veringstraße) ist in einem sehr schlechten Zustand. Ihm fehlt jede Aufenthaltsqualität und er leidet unter 
dem Autoverkehr. Anwohner*innen beklagen: 

• starke Unebenheiten auf den Gehwegen mit Senken, in denen sich nach Regen tagelang 
Pfützen halten; 

• breite Spalten zwischen den Gehwegplatten und hochragende Platten werden zu Stolperfal-
len. Insbesondere für ältere Menschen mit Gehhilfen und Rollstuhlfahrer*innen sind die Fuß-
wege ein gefährliches Pflaster (Stürze gab es bereits);

• einen bedauernswerten Zustand des Grüns um die Straßenbäume, dazu ungepflegte Pflanz-
tröge, die seit Jahrzehnten nicht instandgehalten oder erneuert wurden.

• eine starke Vermüllung und zu wenig öffentliche Müllbehältnisse
• eine "anarchische" Verkehrssituation: regelwidriges Parken in jeder Form einschließlich des 

Missbrauchs des Gehwegs als Parkplatz, dem Zuparken von Einmündungen, wodurch Sicht-
behinderungen anderer Verkehrsteilnehmer*innen entstehen (vor allem Kinder sind gefähr-
det)

• zu hohes Tempo in der engen Straße
• eine einseitige Aufteilung des Straßenraums zugunsten des motorisierten Individualverkehrs 

mit Benachteiligung von Menschen, die sich klimafreundlich fortbewegen

Die hier aufgezählten Missstände gelten in ähnlicher Weise auch für den mittleren Teil der Fährstraße. 
Aus all dem ergibt sich: Der Vogelhüttendeich (in ähnlicher Weise auch die Fährstraße) muss dringend 
saniert werden, um aus einem Schandfleck einen lebenswerten Ort zu machen!

Der Regionalausschuss möge beschließen:

Die Verwaltung wird gebeten, 
1. Umgehend die Gehwegschäden im Vogelhüttendeich zu beseitigen, die eine Gefahr für Fuß-

gänger*innen darstellen.
2. Ein umfassendes Konzept für die Sanierung des maroden öffentlichen Raums des Vogelhüt-

tendeich zwischen Georg-Wilhelm-Straße und Veringstraße unter Beteiligung der Anwoh-
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ner*innen auszuarbeiten und umzusetzen. 
3. Dabei besonders den Verkehr zu berücksichtigen, mit dem Ziel, Radfahrenden und Men-

schen, die zu Fuß gehen, mehr Platz anzubieten, und die Straße gefahrenarm nutzbar zu 
machen.

4. Zu prüfen, ob im Vogelhüttendeich Tempo 30 angeordnet werden kann. 
5. Zu prüfen, wie die Straße mit dem Rad auch entgegen der Einbahnstraßen-Richtung befahr-

bar gemacht werden kann.
6. Falls erforderlich zur Erreichung der Ziele aus den Punkten 1-5, die bestehenden Parkmög-

lichkeiten für Autos zu reduzieren und rechtswidriges Parken auch durch bauliche Maßnah-
men zu verhindern.

7. Für einladende Sitzgelegenheiten, smarte Beleuchtung, Fahrradbügel, eine Stadtradstation 
und attraktives Grün zu sorgen.

Petitum/Beschluss:
Um Kenntnisnahme und Beschlussfassung wird gebeten.


